
Neuhausen – Nymphenburg

ein Stadtteil mit Profil … 

Fläche & Bevölkerung :
- 1.288,01 ha / 94.257 Einwohner
- davon > 65 Jahre: 15.474
- davon Kinder  < 15 Jahren: 10.824

Sozialstruktur:
- Mittelschicht / gehobenere Mittelschicht 
- mittleres - höheres Ausbildungsniveau

Arbeitslose:
1.979 Personen

Ausländische Mitbürger:
21.126 Personen



Europäisch &
weltoffen

Fakten und ausgewählte 
Einrichtungen/Angebote:

5 Museen
7 öffentliche Bibliotheken
6 Theater / 1Kino
12 Hotels/Pensionen mit 2.719 Betten
206.110 Gäste
531.777 Übernachtungen

Unser Stadtteil zeigt sich durch die zwei 
ausgewählten Einrichtungen besonders weltoffen:

1. Münchner Garten der Kulturen e.V.:
• Flüchtlinge und Migranten unterschiedlichster 

Herkunftskulturen bauen zusammen mit Deutschen auf einem 
Gartengrundstück im Münchner Waisenhaus Gemüse, Obst und 
Kräuter an

• Ziel: ressourcen-, alltags- und familienorientierter Integrations-

Adresse: Münchner Waisenhaus,
Waisenhausstraße 20,

80637 München

• Münchner Garten der Kulturen e.V.
• Diverse interkulturelle Veranstalt-
ungen im Trafo Neuhausen
• ISuS* (Integration durch 

Sofortbeschulung und Stabilisierung)

Besonderer Link-Tipp:
http://urbane-gaerten-
muenchen.de/story/58/4058.html

• Ziel: ressourcen-, alltags- und familienorientierter Integrations-
ansatz für Flüchtlinge und Zuwanderer fruchtbar machen;

• Eigenständige Organisation (Öffentlichkeitsarbeit, Gartengeräte, 
Gartenfeste; …)

• Preise und Auszeichnungen : 2004: Förderpreis „Münchner 
Lichtblicke“ der Landeshauptstadt München, des 
Ausländerbeirates und der Lichterkette e.V.

2.   ISuS (Integration durch Sofortbeschulung und Stabilisierung)
• Aufnahme von traumatisierten, jugendlichen Flüchtlingen 

(oft auch Waisen)
• Beschulung, Stabilisierung und Eingliederung in unsere 

Gesellschaft



Ökologisch &
fair

Fakten und ausgewählte 
Einrichtungen/Angebote:

355,95 ha unbebaute Erholungsflächen
1 eigener Wertstoffhof
> 30 Wertstoffinseln (Recycling)
> 10 Fachgeschäfte mit fair bzw. ethisch

korrekt hergestellten Produkte

• Naturkundliche Exkursionen im 

• Auch haben wir überlegt wie ökologisch und 
sozial der Stadtteil Nymphenburg-Neuhausen ist, 
und haben herausgefunden, dass wir viele 
unbebaute Erholungsflächen (355ha) haben, wie 
zum Beispiel den Nymphenburger Schlosspark, 
den Grünwaldpark oder den Hirschgarten.

• Außerdem gibt es alleine in diesem Stadtbezirk 
• Naturkundliche Exkursionen im 

Schloss Nymphenburg
• Geschäftsstelle Neuhausen der 

Jugendorganisation Bund Naturschutz
• Umfangreiches Oköstrom

Engagement der Stadtwerke 
München*

Besonderer Link-Tipp: 
www.awm-muenchen.de/startseite/
wertstoffhoefe

• Außerdem gibt es alleine in diesem Stadtbezirk 
10 Fair-Trade-Läden und wir haben sogar 
unseren eigenen Wertstoffhof.

• Man kann zusätzlich noch naturkundliche 
Exkursionen im Schloss Nymphenburg besuchen.

• Es gibt auch eine eigene Geschäftsstelle der 
Jugendorganisation Bund Naturschutz.

• München macht zudem sehr viel für regenerative 
Energien, sodass bald ganz München zu 100% 
mit Ökostrom versorgt werden kann.



Das Interview

1. Zur Person:

Nima Lirawi
- SPD-Politiker
- Mitglied des Bezirksausschusses
Neuhausen-Nymphenburg

- Jugendbeauftragter im 
Stadtbezirk 9

- Unterausschuss: Schule,   

Interviewfragen an Herrn Nima Lirawi:
1. Würden Sie sich und Ihre Aufgabe bitte kurz vorstellen?
2. Was macht aus Ihrer Sicht unser Stadtviertel so besonders im Gegensatz zu 

anderen?
3. Welche besonderen Angebote gibt es in unserem Stadtteil für die Arbeitslose 

& sozial schwache Mitbürger?
4. Werden in unserem Stadtteil ausreichend Sozialwohnungen gebaut? Wie 

können sonst noch erschwingliche Mietwohnungen gefördert werden?
5. Wie engagiert sich speziell unser Stadtteil für Flüchtlinge?
6. Welche Integrationsprojekte für ausländische Mitbürger gibt es? Gibt es 

besondere europäische Kooperationen bei uns im Viertel oder in der Stadt?- Unterausschuss: Schule,   
Integration und Soziales

2. Interviewzitate

„Die Stadt tut etwas, 

aber es muss durchaus mehr 

geschehen“

„ … der Stadtbezirk muss jugend-

freundlicher werden.“

besondere europäische Kooperationen bei uns im Viertel oder in der Stadt?
7. Unterstützt Neuhausen/Nymphenburg erneuerbare Energien durch gezielte 

Projekte?
8. Die Landshuter Allee ist angeblich die befahrenste Straße Deutschlands mit 

hoher Feinstaubbelastung. Hat die Einführung der Umweltplakette bereits 
positive Auswirkungen gezeigt? 

9. Was passiert mit dem Müll aus München-Neuhausen und tun wir Dinge 
anders als andere Stadteile?

10. Werden die Ladestationen für E-Fahrzeuge zu 100% mit Ökostrom 
betrieben?

11. Gilt es aus Ihrer Sicht ausreichend Möglichkeiten für sozial benachteiligte 
Jugendliche sich hier zu treffen und sinnvoll ihre Freizeit zu gestalten?

12. Welche Veränderungen liegen Ihnen persönlich besonders am Herzen?
13. Welche weiteren Projekte fallen Ihnen noch zu den Themen soziales, 

umweltfreundliches und europäisches Neuhausen/Nymphenburg ein?
14. Was möchten Sie uns für unser Projekt noch auf den Weg geben?



Sozial, bildend & 
nah

Fakten und ausgewählte 
Einrichtungen/Angebote:

328 Ärzte bzw. Therapeuten, 
10 Krankenhäuser mit 1.658 Betten
4 Altenheime mit 606 Plätzen 
74 Kindertageseinrichtungen mit 
3.851 betreuten Kindern
31 Schulen davon 1 sonder-
pädagogische Volksschule 

• Für uns spielen in dieser Kategorie Werte wie Integration von 
benachteiligten Bürgern, Familienfreundlichkeit oder die Anzahl von 
Schulen oder Krankenhäusern eine zentrale Rolle. 

• Einige Organisationen möchten wir gerne namentlich erwähnen, 
wie z. B. das Clean Projekt Neuhausen, welches sich zum Ziel gesetzt 
hat, drogenabhängigen Jugendlichen zu helfen, wieder auf den 
richtigen Pfad zu kommen. Darüber hinaus hilft diese Organisation 
auch bei alltäglichen Problemen in schulischen oder familiären 
Bereichen. 

• Caritas und die Kolping Einrichtungen verkaufen beispielsweise fair pädagogische Volksschule 
29,36 Hektar Sportflächen

• Sozialbürgerhaus Neuhausen
• Ferienpass für Kinder*
• Clean Projekt Neuhausen
• Karitas & Kolping Einrichtungen
• München Info Sozial – der 

Suchmaschine für Soziales*
• Werkhaus e.V. human-kreative 

Gemeinschaft

Besonderer Link-Tipp: 
www. muenchen.de

• Caritas und die Kolping Einrichtungen verkaufen beispielsweise fair 
gehandelte Produkte und geben den Erlös an Bedürftige. 

• Unsere Stadt stellt auch einen Ferienpass aus (15 Euro), der gerade 
für sozial schwächere Familien Chancengleichheit bietet und somit 
Freizeitangebote und kulturelle Angebote nicht verwehrt; somit 
sind z. B. alle M-Freibäder frei.

• Fazit: unser Stadtteil  bietet sehr viel und für jedes individuelle 
Interesse. Man muss nur bereit sein zu recherchieren und sich mit 
den Angeboten aktiv auseinandersetzt. Aufgefallen ist auch, dass 
sehr viele soziale Projekte von der Kirche mit großem Engagement 
gestemmt werden.
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Anmerkung:
Alle statistischen Angaben beruhen
auf Daten von Dezember 2012.
Mit * markierte Angebote gelten
für ganz München


